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Ergänzungen/Berichtigungen 
(Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 10 (2), 2004)

1.) (Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 6 (2): 287-297)
(Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 6 (3): 877-878)
(Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 8 (1): 33-41)

NIEHUIS, M. & L. SIMON (1991): Zur Kenntnis der Verbreitung der Röhrenspinne 
Eresus niger (PETAGNA) in Rheinland-Pfalz (Araneae: Eresidae).

NIEHUIS, M. (1991): Ergänzungen/Berichtigungen (Band 6 Heft 2)
NIEHUIS, M. (1995): Weitere Nachweise von Röhrenspinne {Eresus niger), Gottesan

beterin {Mantis religiosd) und Blutaderzikade {Tibicina haematodes) in Rheinland- 
Pfalz.

Übersehene Zitate:
KILIAN, F. (1932): Der Hunsrück und seine Lepidopterenfauna. -  In: Bericht über die 

erste Jahres-Hauptversammlung in Düsseldorf (12. April 1931) [der Arbeitsgemein
schaft rheinisch-westfälischer Koleopterologen]. -  Internationale Entomologische 
Zeitschrift 26: 319-323. Guben.

MÜLLER, E. (1930): Eresus niger PETAG., eine südliche Spinne. -  Pfälzisches Mu
seum Pfälzische Heimatkunde 47/26 (1/2): 11. Speyer.

[Anf. Oktober Neustadt Weinstraße (Hohe Loog)]

2.) (Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 7 (2): 265-275)
(Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 7 (3): 788-791)
(Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 8 (2): 439-447)

NIEHUIS, M. & L. SIMON (1994): Zum Vorkommen von Blutaderzikade - Tibicina 
haematodes (SCOP.) - und Bergzikade - Cicadetta montana (SCOP) -  in Rheinland- 
Pfalz (Homoptera: Cicadidae)

NIEHUIS, M. (1994): Ergänzungen/Berichtigungen (Fauna und Flora in Rheinland- 
Pfalz 7(1, 1993; 2, 1994)

NIEHUIS, M. & M. WEITZEL (1996): Die Bergzikade {Cicadetta montana) in Rhein
land-Pfalz (Insecta: Homoptera: Cicadina)
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Übersehene Zitate:
KILIAN, F. (1932): Der Hunsrück und seine Lepidopterenfauna. -  In: Bericht über die 

erste Jahres-Hauptversammlung in Düsseldorf (12. April 1931) [der Arbeitsgemein
schaft rheinisch-westfälischer Koleopterologen]. -  Internationale Entomologische 
Zeitschrift 26: 319-323. Guben.

STREBEL, O. (1943): Die Bergzikade (Cicadetta montana SCOP.) bei Contwig. -  Mit
teilungen des Vereins für Naturkunde und Naturschutz in der Westmark Pollichia 
(N.F.) XI (104. Vereinsjahr): 140. Kaiserslautern.

ZIRNGIEBL, L. (1925): Zum Vorkommen von Cicadetta montana. -  Konovia (Ento
mologische Zeitschrift) 1925. Wien.

3.) (Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 7 (2): 265-275)

NIEHUIS, M. & W. SCHNEIDER (1994): Massenauftreten des Großen Puppenräubers 
- Calosoma sycophanta (L.) - im Unteren Nahetal (Coleoptera: Carabidae). -  Fauna 
und Flora in Rheinland-Pfalz 7 (2): 265-275. Landau.

Übersehenes Zitat:
BERTRAM, F. (1859): Die Lepidopteren-Fauna der Pfalz. -  XVII. Jahresbericht der 

Pollichia eines naturwissenschaftlichen Vereins der Rheinpfalz: 301-322. Dürkheim. 
[In dieser Arbeit finden sich Hinweise darauf, dass der Große Puppenräuber sehr zahl
reich in den Rheinanlagen bei Speyer aufgetreten ist.]

4.) (Fauna und Flora in Rheinland-Pfalz 10 (2): 717-721)

WISSING, H. (2004): Erstnachweis des Sperlingskauzes (Glaucidium passerinum) für 
die Pfalz

Zu diesem Beitrag hat N. ROTH (Nonnweiler-Otzenhausen) dankenswerterweise ei
nige interessante Ergänzungen mitgeteilt. Demnach hat es erste sehr vage Hinweise 
(auf der Basis von Kleinvogelreaktionen auf Klangattrappe) auf mögliche Vorkommen 
im Hunsrück und im Pfälzerwald bereits in folgender Publikation gegeben: 
WIESNER, J. (1997): Zur gegenwärtigen Kenntnis von Verbreitung und Bestandssi

tuation des Sperlingskauzes (Glaucidium passerinum) in Deutschland. -  Natur
schutzreport 13: 82-98. Jena.

Genannt werden in dieser Arbeit zudem eine Beobachtung durch Frau S. SCHMIDT
FASEL (mdl. Mitt.) am 2. April 1997 bei Brachbach im Kreis Altenkirchen (cf ver
hört). Zudem wird auf Beobachtungen in der Hohen Eifel östlich von Adenau durch W.
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STICKEL & F.-J. FUCHS sowie bei Leimbach/N Adenau am 20. August 1996 (cf ver
hört) durch G. SOHNS verwiesen. Hinweise darauf, dass die Meldungen einen Selten
heitsausschuss passiert hätten, finden sich nicht.
Im Jahre 2004 kam folgende Übersicht in den Handel, die - ohne Angabe überprüfba
rer faunistischer Details - gleichfalls einen Hinweis auf ein Vorkommen im Pfälzerwald 
(Raster J5) enthält:
STALLA, F. & M. STOLTZ (2003): Die Vogelwelt des Naturparks Pfälzerwald. -  468 

S., Bad Dürkheim.
N. ROTH [Etat24NRoth@compuserve.de] erstellte mit Stand vom 24. Nov. 2004 (hier 
am 31. Dez. 2004 aktualisiert) ein Faltblatt, das u. a. folgende Aussagen enthält: „Al
lerdings ergaben aufwändige Nachforschungen der OAG Südwestpfalz vor allem ab 
2004 nennenswerte Vorkommen im Pfälzerwald, die nun intensiv untersucht werden. 
Die Population des Sperlingskauzes im Pfälzerwald schließt sich nahtlos an die ebenso 
erst kürzlich entdeckten Vorkommen in den Nordvogesen an.“ Dort ist über die zitier
ten Einzelmeldungen hinaus eine Population nachgewiesen und ein erster Brutnach
weis erbracht worden:

MULLER, Y. (2001): Une Chouette chevêchette (Glaucidium passerinum) dans les 
Vosges du Nord. -  Ciconia 25: 19-28. Strasbourg.

-  (2003 a): Nidification de la Chevêchette d’Europe Glaucidium passerinum dans les 
Vosges du Nord. -  Ornithos 10: 30-36. Rochefort.

-  (2003 b): Signification écologique et bio-géographique de la nidification de la Che
vêchette d’Europe (Glaucidium passerinum) dans les Vosges du Nord. -  Brunoy.

In einem Aufruf der OAG Südwestpfalz (N. ROTH, P. SCHMIDT), welcher der Re
daktion am 16. Dez. 2004 zuging, wird zudem ergänzt, dass auch im 53. Ornithologi- 
schen Rundbrief für die Region Trier eine aktuelle Beobachtung mitgeteilt wird. Etwa 
am selben Tag wurde für BOSSELMANN von NICKEL ein erstes Foto eines pfälzi
schen Sperlingskauzes angekündigt, dieses ist im erwähnten Faltblatt ebenfalls enthal
ten.

Eine Übersicht der rheinland-pfälzischen Daten enthält auch folgender Beitrag: 
ROTH, N. & P. SPIELER (2005): Laufende Untersuchungen zum Vorkommen des 

Sperlingskauzes in der Pfalz. -  Naturschutz heute 1/05. (Beilage ,Naturschutz in 
Rheinland-Pfalz’, p. II). Bonn.

Wegen der Fülle kontuierlicher Beobachtungen und Hinweise und um bestehende pri- 
oritäre Ansprüche nicht zu verletzen, wird auf weitere Aktualisierungen verzichtet.

mailto:Etat24NRoth@compuserve.de
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